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12.03.14        Morgenmurli   Om Shanti       BapDada             Madhuban         12.03.14 
 
Essenz: Liebliche Kinder, der Vater ist der Eine, der euch die Spende des Lebens gibt. Er gibt euch 

ein solches Wissen, dass ihr die Spende des Lebens erhaltet. Erinnert euch mit Liebe an so 
einen Vater, der euch die Spende des Lebens gegeben hat. 

Frage: Auf welcher Grundlage bleiben eure Schatztruhen 21 Leben lang gefüllt? 
Antwort: Eure Quelle des Einkommens ist das Wissen, das ihr Kinder im Übergangszeitalter erhaltet. 

Auf der Grundlage dieses Wissens füllen sich eure Schatztruhen. Durch dieses Studium 
erhaltet ihr für 21 Leben Glück und es wird nichts geben, das ihr euch noch zusätzlich 
wünscht. Baba gibt euch eine derartige Spende des Wissens, dass ihr Seelen aus dem Nichts 
heraus großartig werdet. 

  
Om Shanti. Gott spricht. Die Saligrams verstehen, dass Shiv Baba kommt, um euch zu lehren. Ihr Kinder 
wisst, dass nur Er allein den Anfang, den Verlauf und das Ende der Welt kennt. Die Kinder finden jetzt 
nichts Neues. Ihr habt jetzt alles verstanden. Die Menschen haben alles vergessen. Statt den Namen des 
Einen, der sie lehrte, haben sie den Namen desjenigen eingefügt, der die Nr. 1 in diesem Studium 
beansprucht. Überprüft diesen Aspekt, während ihr studiert. Es betrifft allein die Schriften Bharats, nicht 
die Schriften der anderen Religionen. Der Fehler wurde in den Schriften Bharats gemacht. Niemand außer 
euch kann diese Dinge überprüfen. Ihr Kinder wisst, dass dies das ewige, vorbestimmte Drama ist und dass 
es sich wiederholen wird. Ihr bemüht euch, die Menschen zu reformieren. Wenn die Menschen zum 
Besseren verwandelt sind, verwandelt sich auch die Welt. Das Goldene Zeitalter ist die neue, verwandelte 
Welt, wobei das Eiserne Zeitalter die alte, degradierte Welt ist. Kinder, ihr versteht das sehr gut und ihr 
verinnerlicht es auch. Ihr werdet würdig, es anderen zu erklären. Dies muss sehr verfeinert werden. Baba 
erklärt es euch, indem Er das Wissen so sehr verfeinert hat. Er verwandelt euch. Baba sagt: „Wenn ihr 
euch selbst verwandelt habt, gibt es für Mich keine Notwendigkeit mehr, euch zu verwandeln. Ihr seid un-
aryas (nicht reformiert) geworden und ihr werdet jetzt Aryas (reformiert), das heißt Gottheiten. Das wird 
nur im Goldenen Zeitalter der Fall sein. Sie alle wurden verwandelt und diejenigen, welche diese Qualität 
verloren haben, beten sie jetzt an. Niemand versteht, warum sie sich als reformiert bezeichnen, wo sie 
doch alle Menschen sind. Die ehemaligen Aryas sind jetzt degradierte Wesen geworden. Es gibt Aryas und 
Nicht-Aryas. Die Arya Samaj  hingegen sind eine Sekte, eine Religionsgemeinschaft. All das kann mit 
dem Bild des Baumes sehr deutlich verstanden werden. Dies ist der menschliche Weltbaum und er existiert 
5.000 Jahre. Man nennt ihn den Kalpabaum. Wenn ihr vom Kalpabaum sprecht, verstehen die Leute 
allerdings gar nichts. Euch wurden die Zusammenhänge am Beispiel eines Baumes erklärt. Man sagt, dass 
der Kreislauf Hunderttausende von Jahren dauert. Der Vater hingegen sagt, dass es 5.000 Jahre sind. 
Einige behaupten, dass der Kreislauf so und so lange dauert und andere sprechen von einem anderen 
Zeitraum. Niemand erklärt es deutlich. Sie debattieren untereinander sehr viel über die Schriften. Ihr 
diskutiert ebenfalls und veranstaltet auch Seminare. Das nennt man Gedankenaustausch. Ihr habt Frage -
Antwort-Stunden, um das Wissen klar zu verstehen. Ihr bearbeitet ein Thema von dem, was Baba euch 
erzählt hat, und erzählt es dann den anderen. Ihr könnt auch hingehen und zuhören, was andere Leute zu 
sagen haben. Kommt dann wieder hierher und erzählt, worüber die Leute miteinander diskutieren. Erklärt 
zuerst, wer der Gott der Gita ist. Ihr Konto ist vollkommen ins Minus geraten, indem sie Gott, den Vater, 
vergessen haben. Kinder, ihr habt Liebe für den Vater. Ihr erinnert euch an Baba. Baba allein ist der Eine, 
der euch die Spende des Lebens gibt. Er gibt euch so eine Spende des Wissens, dass ihr aus dem Nichts 
heraus großartig werdet. Habt daher Liebe für den Vater. Er erläutert uns neue Dinge. Wir haben uns viel 
an Krishna erinnert und er hat er uns nichts gegeben. Die Leute erinnern sich auch an Narayan. Ist durch 
die Erinnerung an ihn irgendetwas passiert? Wir sind nur immer ärmer geworden. Die Gottheiten waren so 
zahlungsfähig. Alles ist heutzutage künstlich geworden. Die Dinge, die keinen Wert hatten, sind jetzt 
wertvoll geworden. Dort geht es nicht darum, dass Getreide usw. irgendetwas kostet. Jeder hat selbst 
genug Besitz. Dort gibt es nichts, was man sich wünschen würde, zu erreichen. Baba sagt: „Ich fülle eure 
Schatztruhen. Ich gebe euch so ein Wissen, dass eure Schatztruhen voll werden. Ihr habt begriffen, dass 
dies Wissen eine Quelle des Einkommens ist. Das Wissen ist alles. Ihr werdet durch dieses Studium so 
erhaben werden. Es gibt die Schatztruhe dieses Studiums. In der Welt unterrichten euch Lehrer und ihr 
erhaltet dadurch zeitlich begrenztes Glück. Durch dieses Studium erhaltet ihr Glück für 21 Leben. Kinder, 
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ihr solltet sehr glücklich sein. Es benötigt Zeit, um das alles zu verstehen. Niemand kann es schnell 
begreifen und aus vielen Millionen kommt nur eine Handvoll hervor. Einen halben Kreislauf haben die 
Menschen sich immer wieder gegenseitig zu Fall gebracht. Nur der Eine Vater lässt euch emporsteigen. 
Anstatt den Namen des Einen zu benutzen, der euch dieses unbegrenzte Studium lehrt, haben sie den 
Namen desjenigen eingefügt, der studiert. Die Welt weiß nichts davon. Sie sagen: „Gott spricht.“ Er lehrte 
uns und dann ging Er fort. Danach gab es keine Schriften mehr. Im Goldenen Zeitalter gibt es keine 
Schriften. All Schriften sind auf dem Pfad der Anbetung entstanden. Der Baum der Menschheit ist so groß, 
aber wenn diese unzähligen Äste des Baumes nicht existieren würden, wäre keine Spur des Baumes übrig 
geblieben. Verinnerlicht all diese Dinge. Der Eine, der euch lehrt, unterrichtet euch und geht dann wieder. 
Diejenigen, die studieren, kommen wieder und werden die Meister der Welt. Das sind ganz neue Dinge. 
und nichts davon befindet sich im Intellekt von irgendjemandem. Ihr Studenten seid alle unterschiedlich 
und einige bestehen, andere fallen durch. Dies ist eine wichtige, unbegrenzte Prüfung. Ihr wisst, dass ihr, 
in jedem Kreislauf gute Studenten seid, wenn ihr jetzt gut studiert. Nur gute Studenten beanspruchen einen 
hohen Status. Alle kehren sie, einer nach dem anderen, nachhause zurück. Die gesamte Klasse wird 
versetzt. Sie gehen und sitzen gemäß ihrer Rangordnung. Die Seelen verfügen über dieses Wissen und die 
guten und schlechten Sanskars sind in der Seele. Der Körper ist einfach nur Lehm. Eine Seele kann nicht 
immun gegenüber dem Einfluss von Handlung sein. Ihr wisst, wer 100% satopradhan und wer 100% 
tamopradhan ist. Erhebt zuerst die Armen. Sie kommen zuerst. Wenn die sehr guten, besonderen Schüler 
der Gurus kommen, wird sich auch ihr Intellekt öffnen. Sie werden sagen, dass ihre eigenen „Blätter“ sie 
nun verlassen. Diejenigen, die zu uns gehören, werden wieder auftauchen. Der Vater kommt und lässt den 
neuen Baum wachsen. Diejenigen, die in andere Religionen konvertiert sind, werden alle zurückkommen. 
Sie werden noch in ihr Bharat zurückkommen. Sie waren die Bewohner Bharats. Diejenigen, die zu 
unserem Ast gehört haben, werden alle zurückkommen. Wenn ihr weiter Fortschritte macht, könnt ihr bald 
alles verstehen. Jetzt erhält jeder einen Schreck/seelische Erschütterung von den Leuten von draußen. Wo 
immer es Leute von draußen gibt, werden andere sie weiterhin verjagen. Die Leute denken: Sie sind sehr 
reich geworden und die Leute hier sind arm geworden. Am Ende muss jeder in seine eigene Religion 
zurückkehren und werden nachhaus rennen. Wenn jemand im Ausland stirbt, wird er nach Bharat 
zurückgebracht, weil Bharat ein erstklassiges, reines Land war. Es gab die Neue Welt in Bharat. In dieser 
Zeit kann die Welt nicht als lasterlose Welt bezeichnet werden. Dies ist die lasterhafte Welt und darum 
rufen die Leute: „Oh Reiniger, komm! Komm und mache uns rein!“ Obwohl es ein und dieselbe Welt ist, 
gibt es in dieser Zeit kein einziges reines Wesen mehr. Reine Wesen existieren in der Unkörperlichen 
Welt, im großen Brahmelement. Alle Seelen werden wieder rein und gehen dorthin zurück. Dann kommen 
sie wieder auf die Erde herab, um der Reihe nach ihre Rollen zu spielen. Dies ist die Gründung der 
ursprünglichen, ewigen Gottheitenreligion. Daraus entspringen die Äste der 3 Hauptreligionen. Dies ist die 
Gottheitenreligion und sie ist kein Ast. Zuerst kommt der Stamm der Gottheitenreligion und daraus 
wachsen die 3 Äste. Diese insgesamt 4 Religionen sind die wichtigsten Religionen. Die beste Religion ist 
jedoch die Brahmanenreligion. Sie wird sehr gelobt. Ihr werdet hier wertvoll wie Diamanten. Der Vater 
lehrt euch und darum werdet ihr so großartig! Ihr Brahmanen seid sogar wissensvoller als die Gottheiten. 
Es ist ein Wunder! Das Wissen, das wir erhalten, wird uns begleiten, aber dort, in der Neuen Welt, haben 
wir es vergessen. Ihr wisst, dass ihr damals studiert habt und dass ihr jetzt wieder Studenten seid. Was 
wird aus denjenigen, die für das ICS studieren? Und was studieren sie später? Da ist ein Unterschied! 
Wenn ihr weiter voran geht, werdet ihr viele, neue Punkte hören. Baba wird es euch jetzt noch nicht 
erzählen. Es ist eure Rolle, es später zu hören. Ihr seid euch bewusst, dass ihr all das Wissen dann 
verinnerlicht habt, wenn die Rolle des Studiums zu Ende geht. Dann beginnt unsere Rolle im Paradies. 
Shiv Babas Rolle wird enden. Verinnerlicht das alles sehr gut und denkt weiterhin darüber nach. Erinnert 
euch immer an den Vater. Wenn ihr keine Erinnerung habt, beansprucht ihr nur einen niederen Status. 
Während ihr euch an den Vater erinnert, kann das Körperbewusstsein brechen. Die Sannyasis praktizieren 
diese Stufe ebenfalls und verlassen in diesem Bewusstsein ihren Körper. Ihr Weg ist jedoch ein anderer 
und darum müssen sie wiedergeboren werden. Ihre Anhänger denken, dass sich ihr Guru mit dem 
Brahmelement verbunden habe und nicht zurückkommt. Der Vater erklärt: „Niemand kann nach Hause 
zurückkehren. Am Ende, wenn alle Schauspieler auf die Bühne sind, dann geht jeder nach Hause zurück. 
Jenes ist ein begrenztes, vergängliches Spiel - dies hingegen ist ein unbegrenztes, unvergängliches Spiel. 
Ihr könnt das sehr gut erklären. Das Drama bewegt sich langsam weiter wie eine Laus. Jene Menschen 
erschaffen kleine Dramen und irreführende Filme. Manch sind auch einige gute Dinge darin enthalten. 
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Zum Beispiel zeigen sie die Inkarnation Vishnus. Es ist aber nicht so, dass jemand von oben herabkommt. 
Lakshmi und Narayan kommen, um ihre Rolle zu spielen, aber niemand inkarniert von oben herab. Der 
Vater lehrt euch Kinder jetzt und nur so versteht ihr diese Dinge. Davor hattet auch ihr einen degradierten 
Intellekt. Eure Stirn hat sich geöffnet, als der Vater euch das Wissen erklärte. Was immer ihr bis dahin 
gehört habt, hatte keinen Nutzen. Stattdessen seid ihr immer tiefer gefallen. Daher veranlasst ihr die Leute, 
etwas aufzuschreiben. Nur wenn sie es euch schriftlich geben, versteht ihr, was sie begriffen haben. Wenn 
die Menschen von außerhalb kommen, fragt ihr sie, ob sie das Formblatt ausfüllen wollen und dann könnt 
ihr beurteilen, ob sie dazugehören oder nicht. Die Hauptsache ist, den Vater zu erkennen. Sie sollten 
verstehen, dass der Vater sie wirklich in jedem Kreislauf lehrt. Fragt sie, wann sie rein wurden. Sie 
verwandeln sich nicht so schnell. Maya fängt sie immer wieder ein. Sie sieht, wenn jemand schwach ist 
und dann verschlingt sie ihn. Maya verschluckte sogar einige Maharathis. Die Beispiele in den Schriften 
beziehen sich auf diese Zeit. Auch in den Tempeln zeigen sie Maharathis, Reiter, Infanterie usw. Ihr könnt 
jetzt eure eigenen Denkmäler sehen. Wenn ihr so geworden seid, ist die Anbetung beendet. Ihr könnt euch 
nicht vor jedem Denkmal verneigen. Ihr fragt stattdessen die Leute: „Wohin sind die Gottheiten gegangen? 
Erzählt uns ihre Biographie!“ Baba hat euch Kinder wissensvoll gemacht. Darum könnt diese Fragen 
stellen und auch begeistert sein. Nur 8 von euch bestehen mit Ehre. Dies ist ein sehr wichtiges Examen. 
Überprüft euch selbst: „Bin ich, die Seele, rein geworden?“ Die Batterie wird nur dann aufgeladen, wenn 
ihr Yoga habt. Wenn ihr mit dem Vater Yoga habt, werdet ihr satopradhan. Tamopradhane Seelen können 
nicht nach Hause zurückkehren. Auch das ist das Drama. Es gibt in der Neuen Welt nichts, das Leid 
verursacht. Selbst die Kühe dort sind sehr anmutig. Sie zeigen, zusammen mit Krishna. Die Möbel der 
bedeutenden Menschen sind auch wunderschön. Die Kühe geben sehr viel Milch. Daher fließen Flüsse aus 
Milch. Hier gibt es nichts dergleichen. Ihr seid nun wissensvoll geworden. Ihr seht, dass diese Welt mehr 
und mehr an Wert verliert. All der Müll dieser Welt muss geopfert werden. Danach ist alles verschwunden 
und die Menschen wieder klar und rein. Wir gehen in unser Königreich. Man nennt es das Paradies. 
Sobald ihr diesen Namen hört, seid ihr glücklich. Achcha. 
Den lieblichsten, geliebten, lange verlorenen und jetzt wiedergefundenen Kindern, Liebe, Grüße und 
Guten Morgen von der Mutter, dem Vater, BapDada. Der Spirituelle Vater sagt Namaste zu den 
spirituellen Kindern.  
 

Essenz zur Verinnerlichung:  
1. Verwandelt euch selbst, um diese verkommene alte Welt zu verwandeln. Läutert euren 

Intellekt durch Erinnerung an den Vater.  
2. Habt untereinander eine Herzensunterhaltung und debattiert nicht, usw. Spendet das Wissen 

und füllt jedermanns Schatztruhe.  

 

Segen: Ihr werdet von harter Arbeit befreit sein, indem ihr den Segen der Reinheit zu eurem 
ursprünglichen Sanskar macht und ein reines Leben führt. 

 Einige Kinder müssen sich sehr anstrengen, um Reinheit zu verinnerlichen. Das beweist, dass 
sie nicht von Geburt an den Segen der Reinheit vom Vater, dem Segensspender, beansprucht 
haben. Ein Segen bewirkt, dass alles anstrengungslos geschieht. Jeder Brahma Kumar und jede 
Brahma Kumari hat zur Geburt den 1. Segen erhalten: „Mögest du rein sein. Mögest du Yoga 
haben.“ Eine Neigung, die von Geburt an besteht, ist sehr fest und darum ist der 1. Sanskar 
einer Brahmanengeburt auch eine ursprüngliche Neigung. Macht mit diesem Bewusstsein euer 
Leben zu einem reinen Leben und bleibt von harter Arbeit verschont. 

 

Slogan: Ein Treuhänder hat den reinen Wunsch, zu dienen. 

 

***Om Shanti*** 
 


